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Damen Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

TSV Stötten a. A. II : TV 1862 Dillingen 
Samstag, 06.04.2024, 18:00 Uhr

TSV Stötten a. A. II baut Siegesserie in Damen Verbandsliga 
Südwest (Bayerischer TTV) aus

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TSV Stötten a. A. II, als Steffi
Hartmann das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1862
Dillingen bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 110 Minuten war das verlegte Spiel
beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Roth / Hartmann
waren in der Partie gegen Lodner / Huber nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Bader / Bader hatten im Doppel gegen Pausewang / Sing am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:6, 11:5, 4:11, 12:10 gewann
dann Pia Bader gegen Manuela Sing und gab dabei nur einen Satz ab. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bettina Bader gewann gegen Daniela
Pausewang mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Spielstand von
4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ausreichend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Annika Roth letztlich parat, um Lara Huber zu distanzieren, somit stand es
am Ende 3:0. Beim Erfolg von Steffi Hartmann gegen Eva Lodner konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Pia Bader gegen Daniela
Pausewang dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Bettina Bader
hatte anschließend gegen Manuela Sing beim 11:3, 11:8, 11:6 keine Probleme. Genügend
spielerische Mittel hatte Annika Roth letztlich an der Hand, um Eva Lodner zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 18:4 (Roth) bzw. 7:13 (Lodner) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:0. Steffi Hartmann konnte
derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lara Huber beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:
0.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Stötten a. A. II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 21:7 bei 10 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV 1862 Dillingen geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den VSC 1862
Donauwörth nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Stötten a. A. II

Doppel: Roth / Hartmann 1:0, Bader / Bader 1:0 
Einzel: P. Bader 2:0, B. Bader 2:0, A. Roth 2:0, S. Hartmann 2:0 
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 TV 1862 Dillingen
Doppel: Lodner / Huber 0:1, Pausewang / Sing 0:1 
Einzel: D. Pausewang 0:2, M. Sing 0:2, E. Lodner 0:2, L. Huber 0:2


